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Herren Kreisliga D

TTC Widdern : TTC Neckar-Zaber V 
Samstag, 06.04.2024, 18:00 Uhr

Olajos bleibt gegen den TTC Widdern ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Neckar-Zaber V im Spiel der
Herren Kreisliga D beim TTC Widdern umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Robin Olajos, der seine Matches allesamt
gewann.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Rosendorf / Ettle
waren die Gastgeber Walch / Bagriacik. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Olajos / Penava war
für Köhler / Mall letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste
man neidlos anerkennen. Beim 0:3 gegen Lohmüller / Zuschlag fanden Köhler / Bohnet von Anfang
an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Wenige Chancen hatte nachfolgend Joas Walch beim 5:11, 9:
11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Ekkehard Rosendorf, so dass Rosendorf seiner Favoritenrolle,
die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Keinen Zähler beisteuern konnte Nico Köhler im
Match gegen Robin Olajos, das 0:3 verloren ging. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Joachim Köhler, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tobias Lohmüller verlor. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Manuel Mall die Begegnung, in die er auf
dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Antun Penava abgab und eine
Niederlage kassierte. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Die richtige Taktik hatte Bilal Bagriacik indes beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Philipp Ettle ab dem ersten Ballwechsel. Simon Bohnet versäumte es mit einem 3:11, 8:11, 11:7, 9:
11 gegen Götz Zuschlag, einen Punkt für sein Team zu erringen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Joas Walch das Match, in das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3
gegen Robin Olajos abgab und eine Niederlage kassierte. Mit diesem Sieg hat Olajos nun 13 Siege
seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 7 Einzel verlor. Ohne Satzgewinn für
Nico Köhler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ekkehard Rosendorf. Da war final
wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Widdern nun ein Punktekonto von 7:21 Punkten auf, während
der TTC Neckar-Zaber V vor dem nächsten Spiel, das am 20.04.2024 gegen den TSB Horkheim IV
ansteht, 14:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Widdern bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 13.04.2024 gegen den TSV Untereisesheim IV.

 Statistik:
 TTC Widdern

Doppel: Walch / Bagriacik 1:0, Köhler / Mall 0:1, Köhler / Bohnet 0:1 
Einzel: J. Walch 0:2, N. Köhler 0:2, J. Köhler 0:1, M. Mall 0:1, B. Bagriacik 1:0, S. Bohnet 0:1 

 TTC Neckar-Zaber V
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Doppel: Olajos / Penava 1:0, Rosendorf / Ettle 0:1, Lohmüller / Zuschlag 1:0 
Einzel: R. Olajos 2:0, E. Rosendorf 2:0, A. Penava 1:0, T. Lohmüller 1:0, G. Zuschlag 1:0, P. Ettle 0:
1


